
2. Mose 39
DIE SCHRIFT · BUBER-ROSENZWEIG (1929)

1 Aus dem Hyazinth, dem Purpur und dem Karmesin machten sie die Schongewänder

zum Pflegen des Heiligen und machten die Gewänder der Heiligung für Aharon, wie

ER Mosche geboten hatte.

2 Man machte den Umschurz aus Gold, aus Hyazinth, Purpur, Karmesin und

gezwirntem Byssus.

3 Sie walzten die Goldplatten aus, dann riß man sie zu Fäden, einzutun mitten in den

Hyazinth, mitten in den Purpur, mitten in den Karmesin und mitten in den Byssus, in

Planwirkers Machweise.

4 Achseln machten sie ihm, anheftbare, an seinen beiden Enden wurde angeheftet.

5 Das Gewirk seiner Umschürzung an ihm war aus ihm selber, von gleicher

Machweise, Gold, und Hyazinth, Purpur, Karmesin, gezwirnter Byssus, wie ER

Mosche geboten hatte.

6 Sie machten die Beryllsteine, in goldne Geflechte gefaßt, gestochen in Siegelstich,

auf die Namen der Söhne Jissraels.

7 Man setzte sie auf die Achseln des Umschurzes, als Steine des Gedächtnisses für die

Söhne Jissraels, wie ER Mosche geboten hatte.

8 Man machte das Gewappen, in Planwirkers Machweise, wie die Machweise des

Umschurzes, aus Gold, aus Hyazinth, Purpur, Karmesin und gezwirntem Byssus.

9 Geviert war es, doppelt machten sie das Gewappen, eine Spanne seine Länge, eine

Spanne seine Breite, gedoppelt.

10 Vollbelegten sie es mit vier Reihen von Steinen, eine Reihe: Rubin, Chrysolith und

Beryll, so die erste Reihe,

11 die zweite Reihe: Türkis, Saphir und Onyx,

12 die dritte Reihe: Opal, Achat und Jaspis,



13 die vierte Reihe: Chalzedon, Karneol und Nephrit, in goldne Geflechte gefaßt bei

ihrer Einfüllung.

14 Und die Steine, auf die Namen der Söhne Jissraels waren sie, zwölf auf ihre Namen,

in Siegelstich, jeder auf seinen Namen, für die Zweige, die zwölf.

15 Sie machten an das Gewappen Schnurkettchen, in seilartiger Machweise, von

reinem Gold:

16 sie machten zwei Geflechte von Gold und zwei Hülsen von Gold, sie gaben die zwei

Hülsen an die zwei Enden des Gewappens

17 und gaben die zwei goldnen Seile an die zwei Hüllen an den Enden des Gewappens,

18 und die zwei Enden der zwei Seile gaben sie an die zwei Geflechte und gaben sie so

an die Achseln des Umschurzes, nach seiner Vordersicht zu.

19 Sie machten zwei Hülsen von Gold und setzten sie an die zwei Enden des

Gewappens an seinem Saum, der gegen den Umschurz ist, einwärts,

20 und sie machten zwei Hülsen von Gold und gaben sie an die zwei Achseln des

Umschurzes, nach unten, an seine Vordersicht, gleichlaufs seiner Anheftung,

oberhalb der Verwirkung des Umschurzes;

21 so knüpften sie das Gewappen von seinen Hülsen aus an die Hülsen des

Umschurzes mit hyazinthnem Faden, daß es sei über der Verwirkung des

Umschurzes und nicht rücke das Gewappen überm Umschurz ab, wie ER Mosche

geboten hatte.

22 Man machte den Mantel zum Umschurz, in Webers Machweise, ein Ganzes von

Hyazinth.

23 Die Öffnung des Mantels in seiner Mitte wie die Öffnung eines Panzers, ein Saum

an seiner Öffnung ringsum, sie sollte nicht eingeschlitzt werden:

24 Sie machten an die Unterborten des Mantels Granatäpfel von Hyazinth, Purpur und

Karmesin, gezwirnt.

25 Sie machten Schellen von reinem Gold und gaben die Schellen zwischen die

Granatäpfel, an die Borten des Rocks ringsum, zwischen die Granatäpfel,



26 Schelle und Granatapfel, Schelle und Granatapfel an den Borten des Rocks

ringsum, Amts zu pflegen, wie ER Mosche geboten hatte.

27 Sie machten die Leibröcke aus Byssus, in Webers Machweise, für Aharon und seine

Söhne,

28 das Kopfgewind aus Byssus, die Ziertücher der Hochbünde aus Byssus, die Linnen-

Wickelhosen aus gezwirntem Byssus,

29 die Schärpe aus gezwirntem Byssus, Hyazinth, Purpur und Karmesin, in

Buntstickers Machweise, wie ER Mosche geboten hatte.

30 Sie machten das Blatt des Weihmals der Heiligung aus reinem Gold und schrieben

darauf in Schrift des Siegelstichs: Heiligung IHM.

31 Sie gaben daran einen hyazinthnen Faden, es über das Gewind von oben zu geben,

wie ER Mosche geboten hatte.

32 Vollendet war alles Dienstwerk der Wohnung, des Zelts der Begegnung. Gemacht

hattens die Söhne Jissraels: allwie ER Mosche gebot, so hatten sies gemacht.

33 Sie brachten die Wohnung zu Mosche: das Zelt mit all seinen Geräten, seine

Spangen, seine Balken, seine Riegel, und seine Ständer und seine Sockel;

34 und die Hülle von rotgegerbten Widderhäuten und die Hülle von Seekuhhäuten und

den Verhang der Schirmung;

35 den Schrein der Vergegenwärtigung und seine Stangen und das Verdeck;

36 den Tisch, alle seine Geräte und das Brot des Angesichts;

37 den reinen Leuchter, seine Lichte: die Lichte der Darrichtung, und alle seine Geräte

und das Öl der Erhellung;

38 und die goldne Statt, und das Öl der Salbung und das Räucherwerk der Gedüfte,

und die Schirmung des Zelteinlasses;

39 die eherne Statt und das eherne Gegitter für sie, ihre Stangen und all ihre Geräte,

den Kessel und seinen Kasten;

40 die Matten des Hofs, seine Ständer und seine Sockel, und die Schirmung für das

Tor des Hofs, seine Stricke und seine Pflöcke und alles Gerät sonst des Werkdiensts



der Wohnung, des Zelts der Begegnung;

41 die Schongewänder zum Pflegen des Heiligen die Gewänder der Heiligung für

Aharon den Priester und die Gewänder seiner Söhne, zu priestern:

42 allwie ER Mosche gebot, so hattens die Söhne Jissraels gemacht, all das

Dienstwerk.

43 Mosche sah die Arbeit all: da, sie hatten sie gemacht, - wie ER gebot, so hatten sies

gemacht. Mosche segnete sie.
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